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TERMINE
0 bis 24 Uhr: Die Hospiz-
gruppe ist zu erreichen unter
` (0151)17777639 AB
14 Uhr: Nordic Walking für
Menschen ab 50 Jahren, Treff-
punkt Heimathaus
16 bis 17.30 Uhr: Kindercafé
für Kinder von sechs bis zehn
Jahren, JugendzentrumKamp-
garten
16.30 bis 18 Uhr: Mobile
Arbeit des Jugendzentrums
Kampgarten, Schützenhaus in
Westbarthausen
18 bis 21 Uhr: Offenes Ange-
bot für Kinder ab zwölf Jah-
ren, Jugendzentrum Kamp-
garten

Öffnungszeiten
8 bis 12.30 Uhr: Rathaus
15 bis 17 Uhr: Cafeteria im
Haus Ravensberg, Am Blöm-
kenberg 1

Singtreffen
¥ Borgholzhausen (HK). Sin-
gen ist Wellness für die Seele
und eine wichtige Quelle der
Lebensenergie – diesem An-
spruch will das Singtreffen am
Mittwoch, 2.Mai, ab 19.30Uhr
in der PAB-Gesamtschule
Borgholzhausen gerecht wer-
den. Unter Leitung von Anna
Unruh sollen Atem- und
Stimmübungen die Stimmen
in Schwung bringen. Chorer-
fahrung und Notenkenntnisse
sind nicht notwendig. Anmel-
dung: Volkshochschule Ra-
vensberg, ` (05201) 81090.

Gemeindebüro
¥  Borgholzhausen (HK). In
derZeitvomMontag,30.April,
bis einschließlich Mittwoch, 9.
Mai, ist das Gemeindebüro der
evangelischenKirchengemein-
de geschlossen. In dringenden
Fällen stehen Pfarrerin Silvia
Schultz,` (05425) 6825, und
Pfarrer Christian Eckey, `
(05425) 7029, als Ansprech-
partner bereit.

Karten für die
Batze gewinnen

¥ Borgholzhausen (HK). Die
Vorfreude auf die neue Frei-
badsaison in Borgholzhausen
steigt. Am Samstag, 5.Mai, um
Punkt6.30Uhrkönnendie ers-
ten Frühschwimmer ins Was-
ser. Der Freibad-Förderverein
ist schon jetzt aktiv. Unter an-
deremdürfen sichdieGäste auf
eine neue Tischtennisplatte
freuen. Lust auf den Sommer
macht die von der Volksbank
unterstützte Aktion »Ab in die
Batze«, bei der Dauerkarten
verlost werden.
Bis zum 17. Mai besteht die

Möglichkeit, ein Los auszufül-
len. Die Gewinnkarten liegen
in der Volksbank, im Rathaus
und an der Freibadkasse aus,
könnendort ausgefüllt und ab-
gegeben werden. Unter allen
Teilnehmern werden 20 Jah-
reskarten für Kinder sowie vier
Jahreskarten für Erwachsene
verlost. Die Ziehung der Ge-
winner findet am Freitag, 18.
Mai, um 15.30 Uhr in der
Volksbank statt.

Erstkommunion
wird gefeiert

¥ Borgholzhausen (HK).
Sechs Kinder empfangen am
kommenden Samstag, 5. Mai,
in der katholischen Kirche St.
Marien und St. Nikolaus das
Sakrament der Eucharistie: Le-
nadro Ceserano, Larissa Mey-
er, Eva Rodriguez Hauke, Ole
Schürdt, Finlay Spill und Felix
Wichmann. Der Dankgottes-
dienst findet am Sonntag, 13.
Mai, im Rahmen der Sonn-
tagsmesse statt.

Paradies für Gartenfreunde
Botanische Vielfalt: Die Pflanzenbörse des BUND ist stets eine gute Gelegenheit, sich über das

Lieblingsthema Garten zu unterhalten. Das galt auch beim Tauschen und Plauschen auf dem Hof Sünkel

¥ Borgholzhausen (maja).
Mit Stauden kann man in je-
der Jahreszeit tolle Akzente
setzten. Vor allem mehrjähri-
ge Arten sind beliebt, denn an
ihnen hat man ziemlich lange
Freude im Garten. Immer i,
Frühjahr kommen sie wieder.
In einem Staudengarten las-
sen sich wunderbare Land-
schaftsbilder gestalten und ge-
radezu malerische Lebensräu-
me schaffen. Stauden sind so
vielfältig und artenreich.
Noch bevor die Pflanzen-

börse bei Heidelore Sünkel
überhaupt startet, haben sich
schon jede Menge Körbe, Kis-
ten und Tüten mit allerlei
Pflanzen angesammelt.
„Wenn man im Frühjahr

den Garten fertig macht, dann
wird geschnitten und ge-
trennt, denn es gibt viele Stau-
den, die sich enorm ausbrei-
ten“, weiß Diplom-Ingenieu-
rin Stefanie Rayyan vom Bund
für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND). Und so
reihen sich Bergenien an Erd-
beeren, Sellerie, Farne, Silber-
linge und Himbeeren.
Heidelore Sünkel ist einebe-

geisterte und leidenschaftliche
Gärtnerin. Sie weiß viel über
Herkunft und Besonderheiten
der einzelnen Exemplare. Die
Gastgeberin hat schon eine be-
sondere Pflanze ins Auge ge-
fasst, die ihr noch fehlt in der
Sammlung.
„Das ist ein sogenannter

Weißer Beinwell oder auch
Symphytum genannt. Der ist

schön“, freut die Borgholz-
hauserin sich. Verschiedene
ArtendesBeinwellswerdenüb-
rigens als Arzneipflanze kulti-
viert. Der Inhaltsstoff Cholin
soll die Bildung von Schwel-
lungen oder Ödemen hem-
men und die Durchblutung
von verletztem Gewebe för-
dern.
Eine weitere Pflanze hat die

Aufmerksamkeit einiger Gar-
tenfreunde erregt. Niemand

weiß so recht, was das für ein
Strauchseinkönnte.„Es isteine
Jostabeere“, klärt die Garten-
freundin ausDissen auf, die die
in hiesigen Gefilden eher un-
bekannte Art mitgebracht hat.
Sie habe die Pflanze vor zwei
Jahren selbst auf einer Börse
entdeckt. Sie sei eine Kreu-
zung aus Schwarzer Johannis-
beere und Stachelbeere.
Die schmackhafte Frucht

lässt sich gut zu Konfitüre, Säf-

ten und Likören verarbeiten.
„Die Beere an sich ist aber auch
lecker. Nicht so süß“, berich-
tet die Dissenerin. Mitge-
bracht hat sie zudem eine zi-
tronengelb blühende Nacht-
kerze, Vergissmeinnicht („der
wächst überall“) und Rotstie-
ligen Sauerampfer („der hat
viele Samen, damuss man auf-
passen“). Sie freue sich am
meisten, wenn Minze im An-
gebot sei. „Ich liebe Tee und

Kräuter“, so die Hobbygärt-
nerin.
Vor drei Jahren ist Sigrid

Ewert gemeinsam mit ihrem
Mann nach Versmold gezo-
gen. Davor hatte sie ein 1300
QuadratmetergroßesArealmit
einer großen Vielfalt an Blu-
men und Stauden. Heute ver-
fügt die gebürtige Borgholz-
hauserin lediglich über 400
Quadratmeter. Eigentlich
wolltesienurgucken,dennihre
grüne Oase ist derzeit perfekt.
Doch eine richtige Liebhabe-
rin kann nicht widerstehen,
wenn die passende Pflanze ge-
sichtet wird. Beim blau blü-
henden Agapanthus, auch als
Schmucklilie bekannt, muss
Sigrid Ewert einfach zugrei-
fen.
Bernd Grundmann und sei-

ne Frau Karin sind regelmä-
ßig auf den Pflanzenbörsen im
Altkreis anzutreffen. Sie ha-
ben ihrengroßenGarten iners-
ter Linie naturnahgestaltet. Bei
ihnen wachsen Obst, Kräuter
und Gemüse. Doch die Gärt-
nerin wünscht sich noch et-
was fürs Auge und findet eine
rosa blühende Bergenie.
Die Pflanzenbörsen des

BUND bieten einen schönen
Rahmen, um mit Pflanzen-
freundeninsGesprächzukom-
men, überschüssige Garten-
pflanzen abzugeben und neue
Pflanzen mitzunehmen. Am
Sonntag, 6.Mai, findet imRah-
men des Umwelttages in Wer-
ther von 11 bis 13 Uhr die
nächste Börse statt.

Mit Kennerblick: Die Pflanzenfreunde wissen genau, welche Arten oder Sorten für sie in Betracht kom-
men. Manchmal warten sie geduldig schon länger auf ihre Wunschpflanze FOTO: MARION BULLA

Am vielleicht schrecklichsten Ort derWelt
PAB-Gesamtschule: Regelmäßig stellen sich Schülerinnen und Schüler der zehnten Klassen der Herausforderung,

die der Besuch im ehemaligen Konzentrationslager Auschwitz auch heute noch ist. Ein Ausstellung im Rathaus erzählt davon

¥ Borgholzhausen (HK).Ver-
störende Bilder und Objekte
sindbeidenregelmäßigenAus-
stellungen, die der Kulturver-
ein Borgholzhausen in der Rat-
hausgalerie präsentiert, eher
dieAusnahme.Derzeit sinddie
Wände voll davon, denn ak-
tuell wird dort gezeigt, wie be-
eindruckend die Schülerinnen
und Schüler ihren Besuch in
einer Ausstellung künstlerisch
verarbeitet haben.
178 Teilnehmer hatte die

Fahrt in diesem Jahr. Neben
den Zehntklässlern aus den
beidenStandortenderGesamt-
schule waren das auch einige

Lehrer und Betreuer. Seit dem
Jahr 2016 werden die Besuche
in Auschwitz von der Organi-
sation »Schule ohne Rassis-
mus, Schule mit Courage« or-
ganisiert. Die Schirmherr-
schaft haben »Die Falken« Gü-
tersloh. Die Teilnahme an der
Fahrt ist freiwillig.
Lehrer Tobias Trier, der zu-

sammen mit Dr. Günal Ince-
su verantwortlich zeichnete,
erläuterte Hintergründe zur
Fahrt und trug einGedicht von
Paul Celan vor. Nach einer
Schweigeminute bedankte sich
Schulleiterin Ursula Huse-
mann bei allen Teilnehmern.

Ausstellungseröffnung:Mit dabei unter anderem – von links: Nils Birkemeyer Fynn Schulte, Dr. Günal In-
cesuSchulleiterinUrsulaHusemann,BürgermeisterDirkSpeckmann,TobiasTrier, JannikDewert,SinaDe-
wert sowie Sven Rowlands und Markus Kollmeyer von den »Falken«. FOTO: MANFRED WARIAS

Rathaus ist zu
¥ Borgholzhausen (HK). Die
Büros der Stadtverwaltung
sind am Freitag, 4. Mai, ge-
schlossen. Grund ist eine Be-
triebsveranstaltung.

Stadtsportverband
tagt amDonnerstag

¥ Borgholzhausen (HK). Die
Jahreshauptversammlung des
Stadtsportverbandes Borg-
holzhausen findet am Don-
nerstag, 3. Mai, statt. Beginn
der Sitzungwird um 19.30Uhr
im Saal des Bürgerhauses im
ersten Stock sein.
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Auflösung des letzten Rätsels
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